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Auktion Modern, Post War & Contemporary

Datum 05.06.2025, ca. 11:21

Vorbesichtigung 30.05.2025 - 10:00:00 bis 
02.06.2025 - 18:00:00

SCHMIDT-ROTTLUFF, KARL
1884 Rottluff - 1976 Berlin

Titel: Ohne Titel (Stillleben).
Datierung: 1961.
Technik: Gouache und Tusche auf Aquarellpapier.
Maße: 70 x 49,5cm.
Bezeichnung: Signiert rechts: SRottluff.
Rahmen/Sockel: Rahmen.

Das Werk ist im Archiv der Karl und Emy Schmidt-Rottluff-Stiftung im Brücke-Museum Berlin dokumentiert. Wir danken
Frau Christiane Remm, Brücke-Museum Berlin, für die freundliche, wissenschaftliche Unterstützung.

Provenienz:
- Privatsammlung Nordrhein-Westfalen

- Kraftvolles Zusammenspiel von leuchtender Farbigkeit und konturreichem Pinselstrich
- Subtiles Licht- und Schattenspiel unterstreicht die expressive Darstellung
- In seinem Stillleben reflektiert der Künstler einfühlsam seine Befindlichkeit

Stillleben, allen voran Blumenstücke, nehmen in Karl Schmidt-Rottluffs Schaffen einen zentralen Stellenwert ein.
Schmidt-Rottluff reflektiert in ihnen einfühlsam seine Befindlichkeit und nimmt das stumme Dasein der ihn
umgebenden Dinge zum Anlass für seine Kompositionen, in denen er intensive Farbigkeit, klare und knappe Formen
sowie rhythmische Bewegungen zu einer Einheit zusammenfügt. Ein besonders schönes Zeugnis dieser
Auseinandersetzung ist die hier angebotene Papierarbeit. Den besonderen Reiz des Blattes macht die eigenwillige
Kompositionsweise aus, die sie eher als Zeichnung, denn als Malerei kennzeichnet. Aber gerade diese Gestaltungsart
erwirkt die Lebendigkeit, die aus dem Bilde spricht: Mit schwarzen Konturlinien ist die Blume sowie die Muschel und
die Flasche umrissen. Ihre Binnenflächen sind mit kraftvollen Farben gefüllt, wobei die Farbabstufungen das Spiel von
Licht und Schatten andeuten. Auch die Umgebung, die Tisch- und Wandfläche, sind mittels einfacher flächiger
Gestaltung umrissen. Dergestalt scheint alles zu vibrieren und allein das Schwarz gibt kompositorischen Halt. Dennoch:
Nichts steht hier "wirklich" still. Und das alles durchscheinende Weiß des Papiers verleiht dieser Vitalität eine
Leichtigkeit.
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Taxe: 18.000 € - 24.000 €
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